
6. und 7. April mit verkaufsoffenem Sonntag
AUTOMOBILTAGE IN MONTABAUR

Anzeigensonderveröffentlichung

Der SEAT Arona: modern und urban
Kompakt-Crossover setzt Maßstäbe bei Konnektivität und Sicherheit

Als kleiner Bruder des SEAT Ate-
ca reiht sich der neue SEAT Aro-
na perfekt in die Familie der
SUV-Modelle ein. Als solcher
vereint er gekonnt die Vorteile,
die seine kompakten Abmes-
sungen im Stadtverkehr mit sich
bringen, mit Crossover-Eigen-
schaften, die ihn auch für Fahr-
ten über die Stadtgrenzen hi-
naus prädestinieren.

Im Alltag glänzt der SEAT Aro-
na folglich mit Eleganz, Ge-
räumigkeit, hohem Nutzwert und
Komfort, wohingegen er am Wo-
chenende seine Abenteuerlust,
Robustheit, Sportlichkeit und Ef-
fizienz unter Beweis stellen kann.
Komplettiert wird dieses An-
gebot durch ein Bündel an in-
novativen technischen Lösun-
gen im Bereich der Fahrsi-
cherheit und der Konnektivi-
tät, die in dieser Form bisher hö-
heren Fahrzeugkategorien vor-
behalten waren. Das attraktive
und unverwechselbare SEAT

Design trägt seinen Teil zur An-
ziehungskraft dieses Fahr-
zeugs bei. Der SEAT Arona bie-
tet alle Fahrassistenz- und In-
fotainmentsysteme, die SEAT
Kunden bereits von anderen
Modellen kennen und zu schät-
zen gelernt haben. Hierzu zäh-
len unter anderem das Um-
feldbeobachtungssystem „Front
Assist“ mit City-Notbremsfunkti-
on und Fußgängererkennung,
die automatische Distanzre-
gelung (ACC), Start- Stopp-
Technologie, Berganfahrassis-
tent, Müdigkeitserkennung, Re-
gen- und Lichtsensor, die Mul-
tikollisionsbremse sowie das
schlüssellose Schließ- und
Startsystem „Kessy“. Ebenfalls
an Bord sind eine präzise und
hochwertige Rückfahrkamera,
ein 8-Zoll-Touchscreen mit
Glasoberfläche und das ka-
bellose Smartphone Ladege-
rät mit Außenantennenanbin-
dung und GSM-Empfangsver-
stärker. Optional verfügbar sind

zudem der Ausparkassistent,
ein Totwinkelassistent und die
neueste Generation des Park-
lenkassistenten, der sowohl bei
Längs- als auch bei Quer-
parklücken funktioniert.

Modernste Motoren,
große Vielfalt
Die Stärken, die heute in Sa-
chen Antriebstechnik mehr ge-
fragt sind denn je, sind Effi-
zienz und Verlässlichkeit. Alle
Motoren, die für den SEAT Aro-
na erhältlich sein werden, ver-
fügen über Direkteinspritzung,
Turboaufladung und eine Start-
Stopp-Automatik. Es sind drei
verschiedene Benzinmotoren
erhältlich; bei allen ist der Mo-
torblock aus Aluminium ge-
fertigt.
Als Einstiegsvariante wird der
Dreizylinder-1.0-TSI mit 95 PS
in Kombination mit einem 5-
Gang-Schaltgetriebe angebo-
ten. Derselbe Motor ist auch
in einer Leistungsstufe zu 115

PS und in Kombination mit
6-Gang- Schaltgetriebe oder
7-Gang-Doppelkupplungsge-
triebe (DSG) erhältlich.
Und schließlich gibt es den neu-
en Vierzylinder-TSI-Motor mit
150 PS* und aktiver Zylin-
derabschaltung, der ausschließ-
lich mit derAusstattungsvari-
ante FR erhältlich ist und an
ein 6-Gang-Schaltgetriebe ge-
koppelt ist.

M Verbrauch und Emission:
SEAT Arona 1.0 TSI Start&Stop
70 kW (95 PS), Kraftstoffver-
brauch kombiniert 5,2 l/100
km, CO2-Emissionen 118 g/km.
SEAT Arona 1.6 TDI Start&Stop
70 kW (95 PS), Kraftstoffver-
brauch kombiniert 4,4l/100 km,
CO2-Emissionen 116 g/km. Die
angegebenen Vebrauchs- und
CO2-Emissionswerte wurden
nach dem vorgeschriebenen
WLTP-Messverfahren ermittelt
und in NEFZ-Werte umge-
rechnet.

Sportlich-dynamisch und individualisierbar: Der SEAT Arona reiht sich in die Familie der SUV-Modelle ein.

Ein Allrounder für alle Fälle
Der neue Škoda Kodiaq bietet überdurchschnittliches Platzangebot
Mit einer Länge von 4,70 Me-
tern, bis zu sieben Sitzen und
dem größten Kofferraum seiner
Klasse ist der Škoda Kodiaq
das erste große SUV des tsche-
chischen Automobilherstellers.
Das neueste Modell fährt mit al-
len Stärken der Marke vor: mit
einem emotionalen Design, ei-
nem außergewöhnlichen
Raumangebot, mit praktischer
Intelligenz und mit innovativen
Technologien, die sonst nur in
höheren Fahrzeugklassen zu
finden sind.

Das SUV eignet sich für den Ein-
satz im Geschäft ebenso gut
wie für Familie und Freizeit
– und fährt auch dort prob-
lemlos weiter, wo die befes-
tigte Straße endet. Mit seinen Ab-
messungen bewegt sich der
Škoda Kodiaq am oberen En-
de des Kompaktsegments. Mit
dem Basis-TSI und Frontan-
trieb wiegt das große SUV leer
(ohne Fahrer) lediglich 1427
kg, beim 1,4 TSI mit 4×4-Antrieb
sind es 1535 kg.
Der Kodiaq ist nur 38 mm län-
ger als der Octavia, bietet je-
doch für das SUV-Segment ei-
nen überdurchschnittlich gro-
ßen Innenraum. Für die vor-
deren Sitze sind zahlreiche
Komfortausstattungen erhält-
lich. Sie sind wahlweise be-
heizbar, belüftbar und elekt-
risch einstellbar. Auch die Rück-
sitzbank des Škoda Kodiaq
ist variabel: Sie lässt sich um-
klappen, längs verschieben und

die Lehnenneigung ist indivi-
duell einstellbar. Auf Wunsch
gibt es zwei weitere Sitze in
der dritten Reihe. Außerdem bie-
tet der Škoda Kodiaq den größ-
ten Gepäckraum seiner Klas-
se.
Mit seinen Infotainment- und
Konnektivitätslösungen ist der
Škoda SUV jederzeit online. Da-
bei hilft Škoda Connect mit Fahr-
zeugfernzugriff und Assistenz.
Zu Care Connect-Diensten ge-
hört der Notruf nach einem Un-
fall: Der Notruf geht an eine Not-
rufzentrale, wenn ein Rück-

haltesystem ausgelöst hat. Die
Musik- und Infotainmentsyste-
me im Škoda Kodiaq arbei-
ten schnell, bieten hochmo-
derne Funktionen und Schnitt-
stellen und besitzen kapaziti-
ve Touch-Displays im Glas-De-
sign. Škoda schickt sein gro-
ßes SUV mit einer breiten Pa-
lette an Fahrerassistenzsyste-
men auf die Straße – viele
von ihnen sind bisher nur aus hö-
heren Fahrzeugklassen be-
kannt.
Fünf Aggregate, zwei TDI- und
drei TSI-Motoren, bilden die Mo-

torenpalette zum Škoda Ko-
diaq. Ihre Hubräume betra-
gen 1,4 und 2,0 Liter, die Leis-
tungsspanne reicht von 92 kW
(125 PS) bis 140 kW (190
PS). Diesel wie Benziner sind
Turbo-aufgeladene Direktein-
spritzer und erfüllen die An-
forderungen der EU-6-Abgas-
norm. Bei allen Motoren tra-
gen ein Start-Stopp-System, ei-
ne Bremsenergierückgewin-
nung und ein leistungsfähi-
ges Thermomanagement dazu
bei, dass der Verbrauch trotz sat-
ter Kraftentfaltung niedrig bleibt.
Für die meisten Motorisie-
rungen ist der 4×4-Antrieb mit
elektronischer Regelung er-
hältlich. Er liefert ein großes
Plus an Traktion, Stabilität und
Fahrsicherheit.
Der Škoda Kodiaq fährt auch
dort weiter, wo die befestigte
Straße endet. Durch einen ein-
fachen Tastendruck gelangt der
Fahrer in den Offroad-Modus.
Hier stellen das Fahrwerk, das
Motormanagement und die
Bremsen ihre Arbeitsweisen
speziell auf raues Gelände ein.

M Verbrauch und Emission: Ko-
diaq 1,4 TSI 92 kW (125 PS):
Kraftstoffverbrauch kombiniert
6,1 l/100 km, CO2-Emission
kombiniert 139 g/km. Die an-
gegebenen Vebrauchs- und
CO2-Emissionswerte wurden
nach dem vorgeschriebenen
WLTP-Messverfahren ermittelt
und in NEFZ-Werte umge-
rechnet.

Der Škoda Kodiaq fühlt sich auch abseits der asphaltierten Stra-
ßen wohl.
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